
17. November 2021

spusu NÖ-Gemeindechallenge: 24 Mio. Minuten auf dem NÖ
Bewegungskonto

LR Danninger: „Es freut uns sehr, dass die Niederösterreicherinnen und
Niederösterreicher einen sportlichen Sommer verbracht haben“

Von 1. Juli bis 30. September suchte SPORTLAND Niederösterreich gemeinsam mit
spusu und den beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden bereits zum fünften Mal die
aktivsten Gemeinden Niederösterreichs. Beim Sammeln von aktiven Minuten mittels
Gehen, Laufen, Radfahren oder Inlineskaten in der freien Natur kam heuer zum ersten Mal
die spusu Sport-App zum Einsatz. „Es freut mich sehr, dass die Niederösterreicherinnen
und Niederösterreicher mit unserer spusu NÖ-Gemeindechallenge einen aktiven Sommer
verbracht haben. Unsere rund 500 Gemeinden die beim Wettbewerb dabei waren, haben
insgesamt 24 Millionen aktive Minuten gesammelt. Ich möchte allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern zu ihren sportlichen Leistungen ganz herzlich gratulieren!“, zeigt sich
Sportlandesrat Jochen Danninger vom Ergebnis der spusu NÖ-Gemeindechallenge
beeindruckt.

Auch die Partner sind von den aktiven Gemeinden begeistert: Josef Balber, Vizepräsident
des NÖ Gemeindebunds: „Es begeistert mich jedes Jahr aufs Neue, welchen hohen
Stellenwert der Sport in unseren Gemeinden hat. Die spusu NÖ-Gemeindechallenge liefert
mit ihrem Wettkampfgedanken schließlich noch einen weiteren Motivationsimpuls. Es
werden gemeinsame Radausfahrten, Wanderungen oder Laufrunden organisiert um eine
Top-Platzierung im Ranking zu erreichen. Herzlichen Glückwunsch an alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu 24 Millionen aktiven Minuten. Wir sind sehr gerne
Partner dieser Aktion und freuen uns über die rege Teilnahme an der Challenge.“
Wolfgang Kocevar, Vizepräsident des Verbands sozialdemokratischer
Gemeindevertreter*innen in NÖ: „Ich möchte allen Niederösterreicherinnen und
Niederösterreichern, die mit 24 Millionen aktiven Minuten für ein tolles Ergebnis bei der
spusu NÖ-Gemeindechallenge gesorgt haben, ganz herzlich gratulieren. Unsere
Gemeinden haben beim digitalen Wettkampf erneut bewiesen, dass sie aktiv sind, ihre
Bewohner motivieren und zusammen viel erreichen können. Diese nachhaltige Aktion
unterstützen wir sehr gerne.“

Selbst ein begeisterter Läufer, nutzt auch spusu-Geschäftsführer Franz Pichler die spusu
Sport-App, wann immer es geht. „Wir wollen mit unserer Sport-App dazu beitragen, dass
die Menschen fitter und gesünder sind. Es freut mich daher sehr, dass sowohl die spusu
NÖ-Firmenchallenge, als auch nun die spusu NÖ-Gemeindechallenge so gut
angenommen wurden. Bei diesem digitalen Wettkampf haben die Niederösterreicherinnen
und Niederösterreicher nicht nur ihrer Gemeinde zu einer Top-Platzierung verholfen,
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sondern mit Gehen, Laufen, Radfahren und Inlineskaten auch sich selbst etwas Gutes
getan.“

Abgerechnet wurde das große niederösterreichische Bewegungskonto am 30. September
2021. In der Kategorie „1 - 2.500 Einwohner“ holt sich der Vierte des Vorjahres Rohrendorf
bei Krems vor dem letztjährigen Sieger Neudorf im Weinviertel und dem Vorjahres-Dritten
Kaumberg den Sieg. Newcomer Lanzenkirchen sorgt in der Kategorie „2.501 - 5.000
Einwohner“ für eine Überraschung und verweist den Vorjahres-Zweiten Oberwaltersdorf
und den Vorjahres-Dritten Kilb auf die Plätze. Bei den Gemeinden mit 5.001 - 10.000
Einwohnern hat Vösendorf mit einem komfortablen Vorsprung vor Gablitz und Bruck an der
Leitha gewonnen. Bei den Städten mit 10.000 und mehr Einwohnern sichert sich Bad
Vöslau den vierten Sieg en suite. Zwettl und Waidhofen an der Ybbs folgen auf Platz zwei
und Platz drei. Die Ortschaften mit den meisten Bewegungsminuten und somit aktivsten
Gemeinden der spusu NÖ-Gemeindechallenge wurden nun feierlich geehrt. Bei der
Siegerehrung im Museum Niederösterreich, das derzeit mit der Ausstellung „I wer‘
narrisch! Das Jahrhundert des Sports“ begeistert, standen sowohl die siegreichen
Gemeinden, als auch die besten Individualsportler im Mittelpunkt.

Nähere Informationen: SPORTLAND Niederösterreich, Christian Resch, Tel.: 02742 9000
19876, Mobil: 0676/81219876, christian.resch@noe.co.at; Büro Landesrat Jochen
Danninger, Andreas Csar, Tel.: 02742/9005-12253, andreas.csar@noel.gv.at.

Hannes Lethmayer (Siegergemeinde Rohrendorf),
Lara Dunkler, Wolfgang Kocevar (Vizepräsident
NÖGVV), Anita Tretthahn (Gemeinderätin der
Siegergemeinde Bad Vöslau) Josef Balber
(Vizepräsident NÖ Gemeindebund), Heide
Lamberg (Siegergemeinde Lanzenkirchen),
Sportlandesrat Jochen Danninger, Hannes Koza
(Bürgermeister der Siegergemeinde Vösendorf),
Franz Pichler (spusu-Geschäftsführer)
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Wolfgang Kocevar (Vizepräsident NÖGVV), Josef
Balber (Vizepräsident NÖ Gemeindebund), Hannes
Lethmayer (Gesamtsieger Rohrendorf), Sportlandesrat
Jochen Danninger, Franz Pichler (spusu-
Geschäftsführer)
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